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Beschreibung:

Lörrach
Todtnau

Land-/Stadtkreis:
Gemeinde:
Gemarkung:

422615 / 5297800

TK25-Nr.:

Ost/Nord-Werte:

6313

Todtnau war im Mittelalter eines der Zentren des Südschwarzwälder Silberbergbaus. Die "Grube Maus" nimmt eine Sonderstellung
ein: Sie war die einzige Grube, die eine eigene Erzaufbereitung und Schmelzhütte besaß, in der das Erz geschmolzen und
abgetrieben, d.h. das Silber vom Blei getrennt wurde. Der Bergbaupfad beginnt mit einer Seilbahnfahrt auf das Hasenhorn. Nach
einem Blick auf Feldberg und Belchen führt der Weg zum Gisiboden. Bald kreuzt man den Blei-Zink-Gang zum ersten Mal. Vorbei an
Stollen, einer angeschnittenen Halde, auf der noch Flussspat gefunden werden kann, gelangt man zum alten St. Barbara-Stollen, der
heute als Brunnestube der Todtnauer Wasserversorgung dient. Bis zum Ausgangspunkt der Tour an der Talstation braucht man rund 2
bis 3 Stunden.Wegstrecke ca. 6,5 km und Fahrt im Sessellift auf das Hasenhorn.
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